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Die ProjekttrDie Projektträägerger

Kooperationsverbund:

• Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e.V. – BaS

• Forum Gemeinschaftliches Wohnen e.V. –
Bundesvereinigung - FGW

• empirica ag

• Volkssolidarität Neubrandenburg/Neustrelitz e.V.
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Kompetenznetzwerk Wohnen Kompetenznetzwerk Wohnen ––
Neue Formen der mobilen BeratungNeue Formen der mobilen Beratung

Ziel: 
Neue Informations- und Beratungsangebote zu modernen
Wohnformen im Alter erproben

Leitlinien:
• bedarfsgerechtes Angebot entwickeln
• selbstbestimmte Wohnformen voranbringen
• Beratungsangebote ergänzen und mit Akteuren vernetzen
• bürgerschaftliches Engagement fördern
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Aufbau Mobile Beratung

seit 2007
Mecklenburg-Vorpommern

seit 2008
Rheinland-Pfalz 
Bremen

seit 2009
Hessen 
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Mobiles Team Trier
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Mobiles Team Bad Ems
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Mobiles Team Bremen
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Herausforderungen

Akquise Kofinanzierung Bundesländer

Erzeugung einer angemessenen Nachfrage

Nachhaltige Etablierung des Beratungsangebotes
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Projekterfolge

• Projekt als Katalysator für Neues Wohnen
• Verknüpfung zivilen Engagements mit dem 

Zukunftsthema Neues Wohnen
• Vorzeigebeispiel Rheinland-Pfalz
• Portal www.kompetenznetzwerk-wohnen.de
• Curriculum
• Innovationspiloten
• Kooperation und Vernetzung
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Projektstruktur Rheinland-Pfalz
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Landesleitstelle 
„Älter werden in RLP“

MASGFF

Koordination RLP
DRK-Beratungsstelle
LebensWohnraum

Fachl.
Begleitung Bad Ems Mainz Landau Trier Fachl. 

Begleitung
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Curriculum 
Mobile Wohnberater/innen

Methodische Module Fachliche Module Regionale Module

1. Arbeiten im Team 5. Wohnen im Alter 9. Was ist 
Wohnberatung?

2. Gesprächsführung 6. Neues Wohnen im Alter 10. Barrierefreies 
Planen, Bauen und 
Wohnen

3. Übung des 
Beratungsgesprächs

7. Gemeinschaftliche 
Wohnformen

11. Pflege

4. Öffentlichkeitsarbeit 8. Start und Entwicklung 
eines Wohnprojektes

12. Fördermöglichkeiten
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Projekterfolge
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Aufgaben für die Zukunft

• Verlässliche Rahmenbedingungen für Zivilengagement im
Feld Neues Wohnen im Alter schaffen

• Effekte des Modellprojekts vervielfältigen

• Vernetzung mobiler Beratungsteams unterstützen

• Portal www.kompetenznetzwerk-wohnen.de erhalten
und ausbauen

http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de/
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Vielen Dank!
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